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Zwei Dinge sollen Kinder bekommen:  

Wurzeln und Flügel. 

(J. W. Goethe) 
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www.nmsharmannsdorf.ac.at 
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Liebe Leserinnen und Leser!    

                        

Ich mñchte mich bei allen Mitwirkenden f÷r die sehr gelungene 
Gestaltung unseres Jahresberichts herzlichst bedanken, vor allem 
bei den ɒJournalistinnen und Journalistenɐ unter der Leitung von 
Kollegin Andrea Holzmann.  

Unser Jahresbericht zeigt einen bunten Querschnitt des Schuljah-
res 2021/22. Es war ein Jahr mit vielen Herausforderungen. Die 
unzßhligen, oft widerspr÷chlichen Bestimmungen bez÷glich 
Corona, erfuhren wir oft sehr kurzfristig. Dank des groÚen Enga-
gements der Lehrkrßfte konnten wir den Kindern so viel Normalitßt 
wie mñglich bieten. Skikurse und Sportwochen mussten zunßchst 
abgesagt werden. Die verantwortlichen Lehrkrßfte wollten den Kin-
dern diese Erlebnisse aber nicht nehmen und suchten mit sehr viel Zeitaufwand Ersatzter-
mine. Die M÷he hat sich gelohnt. An die gemeinsamen Tage werden sich unsere Sch÷le-
rinnen und Sch÷ler noch sehr lange erinnern kñnnen. 

An dieser Stelle mñchte ich mich bei allen Lehrerinnen und Lehrern f÷r ihre groÚartige Ar-
beit bedanken. Unser Unterricht orientiert sich an den Stßrken der Kinder. Das Gelingen 
steht im Vordergrund, unser Angebot ist breitgefßchert und diʜerenziert.  

Bei Ihnen, liebe Eltern, mñchte ich mich f÷r die vielen wertschßtzenden Gesprßche bedan-
ken. Vielen Dank an unsere Schulgemeinde und an den Elternverein! Unsere Schule ist 
modern und zeitgemßÚ ausgestattet. Dem Vorstand des Elternvereins unter der Leitung 
von Frau Nicole Kufner und den Mitgliedern des Schulausschusses, vor allem B÷rgermeis-
ter Mag. Norbert Hendler, ist die Ausstattung der Schule ein sichtbares Anliegen.  

Liebe Sch÷lerinnen und Sch÷ler der 4. Klassen! 

Ich mñchte euch zum erfolgreichen Abschluss herzlichst gratulieren. Ihr habt das Funda-
ment f÷r eine nachhaltige weitere Ausbildung gelegt.  

 
ɒLache, weine, stolpere, steht wieder auf!ɐ 
 Leben kann ein wilder, groÚer Fluss sein - oder ein kleiner T÷mpel.  
Ob Du im T÷mpel plantscht, oder den wilden Fluss hinunterfßhrst, entscheidest Du. 
Lebe Dein Leben mit Leidenschaft, Liebe und ganz viel Herz! 

 

Seid neugierig auf das, was jetzt nach den vier gemeinsamen Jahren kommt. Ich hoʜe, 
ihr verliert euch nicht aus den Augen. Wir Lehrkrßfte werden uns gerne an das gemeinsa-
me Arbeiten mit Euch erinnern. Ihr seid die ersten, die unsere Schwerpunktkurse die ge-
samten vier Jahre absolviert haben. Die wenige Zeit, die ich mit euch verbrachte, war im-
mer kurzweilig und hat groÚen SpaÚ gemacht.  

 

Ich w÷nsche euch, dass ihr euren Humor, eure Selbstßndigkeit und Kreativitßt behaltet 
und ganz viel Mut. 

 

Stefan Gamper,  
Direktor Mittelschule Harmannsdorf 
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Liebe Leserin, lieber Leser! 

 

In diesem Jahresr÷ckblick zeigen wir, wie Leben und Ler-
nen an der Mittelschule Harmannsdorf in diesem Schuljahr 
stattgefunden hat. Klar, hier wird Lesen, Schreiben, Rech-
nen, Physik, Geschichte, Geograʝe und vieles mehr ge-
lehrt und gelernt. Hier wird vorgetragen, in Hefte ge-
schrieben und das Gelernte abgepr÷ft. Es gibt Schularbei-
ten, Vokabeltests und Referate.  

Schule halt. Und doch ist an dieser Schule vieles anders. 
Hier lernen nßmlich auch die Lehrerinnen und Lehrer. Sie 
sind stets auf der Suche nach dem besseren Unterricht, 
studieren, forschen, reʞektieren und probieren etwas aus. 
Die Fßhigkeit zur eigenstßndigen Strukturierung der Lern-
prozesse wird als wesentliche Voraussetzung f÷r nachhalti-
ges Lernen gesehen. Deshalb werden die Sch÷lerinnen 
und Sch÷ler in oʜenen Lernformen konsequent in Selbst-
organisationskompetenz geschult. Die Kinder lernen, dass 
sie Verantwortung f÷r das Gelingen ihres Lernens tragen. 
Doch die Schule ist nicht nur Lernort, sondern auch Le-
bensraum. Dies kommt bei vielen Ereignissen auÚerhalb 
des Stundenplanes zu tragen. Der Schulalltag wird durch-
brochen von unterschiedlichen Projekten, Lehrausgßngen, 
Sportwochen und Feiern. Beim Cross-Country-Lauf, beim 
Sportfest, wenn wir miteinander ein Projekt auf die Beine 
stellen, bei der Verabschiedungsfeier am Schulschluss, 
wenn wir erfolgreiche Sportmannschaften anfeuern und 
unseren Theaterspielern applaudieren, wird Gemeinschaft 
besonders erlebt. Die Sch÷lerinnen und Sch÷ler werden in 
die Organisation und Durchf÷hrung solcher Projekte und 
Veranstaltungen miteinbezogen und haben so Gelegen-
heit, Verantwortung zu ÷bernehmen, mit anderen zu ko-
operieren, Initiativen zu entwickeln und an der Gestaltung 
des sozialen Lebens innerhalb und auÚerhalb der Schule 
beizutragen. Dieses Heft ist beispielsweise unter Mitwir-
kung von engagierten Sch÷lerinnen und Sch÷lern entstan-
den. In unserem Haus sollen schlieÚlich selbststßndige, 
selbsttßtige, sozial und solidarisch handelnde, selbstbe-
wusste Jugendliche heranwachsen.  

Dieses Schuljahr war kein gewñhnliches. Unser Taten-
drang war eingeschrßnkt durch MaÚnahmen zur Bekßmp-
fung der Pandemie. LeitungsɈ und Lehrerteam haben sich 
darum bem÷ht, den Kindern soviel Normalitßt wie mñglich 
zu bieten, und es ist viel passiert. Was, das ist auf den 
nßchsten Seiten zu sehen und zu lesen. Viel Vergn÷gen! 

 

Andrea Holzmann,  

Redaktion 
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AUS DEM INHALT: 

Leistungsstark: POOLé so cool!. Selbstgesteuer-

tes Lernen. Seiten 72-74 

Lebensnah: Unterrichtsprojekte. Seiten 70-71 

 


